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Wer kreist wen ein?

Westeuropa im Spannungsfeld

Pierre Hassner, ein international bekannter
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durch welche vielschichtigen Veränderungen,

durch inner- und ausserpolitische,



strategische, ideologische und wirtschaftliche

Faktoren Westeuropa den «Wind
der Veränderung» zu spüren bekommt
und wie die relative Stabilität der West-
Ost-Beziehungen im Bereich des europäischen

Status quo durch Vorgänge in
anderen Regionen gefährdet werde.
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